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Protokoll 

 

der ordentlichen Mitgliederversammlung des Gönnervereins Spitex 

Sonnenberg vom 16. April 2025 im Kirchgemeindehaus Reinach 

 

1. Begrüssung 

 

Präsident Markus Bitterli heisst alle anwesenden Mitglieder herzlich 

willkommen. Besonders begrüsst er Fabienne Hard, die am Schluss ein 

Referat zum Thema «Erbrecht» hält. Ebenfalls begrüsst er Max Rudolf Schlör, 

Präsident des Stiftungsrats des Pflegezentrum Sonnenberg, Miriam Lo Conte, 

Geschäftsführerin des Pflegezentrums Sonnenberg, Thomas Gautschi, 

Pflegedienstleiter sowie alle anwesenden Mitarbeitenden der Spitex 

Sonnenberg. 

 

Es sind 28 Mitglieder präsent, davon sind 25 stimmberechtigt 

(Kollektivmitglieder haben eine Stimme). 

 

Der Vorstand ist mit dem Präsidenten (Markus Bitterli), der Aktuarin (Anneliese 

Heiz) und der neu zu wählenden Kassierin (Nadja Loser) präsent. 

Nadja Loser stellt sich kurz vor: Sie wohnt in Beinwil am See, ist verheiratet, 

hat zwei Söhne und arbeitet mit ihrem Ehemann im eigenen Treuhandbüro. 

 

Entschuldigt haben sich Jules Giger, Gemeindeammann Reinach und 

Benedikt Tschudi. 

 

Markus Bitterli erklärt nochmals die Organisation der Spitex Sonnenberg, d.h. 

die operative Spitex innerhalb des Pflegezentrums Sonnenberg und dem 

separaten Gönnerverein, der die Spitex finanziell unterstützt. 

 

Als Stimmenzählerin wird Rösli Merz gewählt. 

 

2. Jahresbericht 2024 

Der Jahresbericht 2024 des Präsidenten wurde aus ökologischen Gründen 

nicht per Post versandt, sondern ist auf der Homepage des Gönnervereins 

(www.spitex-sonnenberg.ch) verfügbar, resp. konnte telefonisch angefordert 

werden. 

http://www.spitex-sonnenberg.ch/
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Markus Bitterli erwähnt nochmals kurz die wichtigsten Punkte des 

Jahresberichts. Er betont, dass die Aufgabe des Gönnervereins darin besteht, 

die Spitex finanziell zu unterstützen. Deshalb ist der Vorstand auch bemüht, 

neue Mitglieder zu akquirieren. 

 Zum Schluss wird der Jahresbericht 2024 einstimmig genehmigt. 

 

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 24. April 2024 

Das Protokoll ist unter der Homepage des Gönnervereins (www.spitex-

sonnenberg.ch) verfügbar, resp. konnte telefonisch angefordert werden. 

Der Vorstand beantragt die Genehmigung des Protokolls. Dieses wird von den 

Anwesenden einstimmig genehmigt. 

 

4. Jahresabschluss 2024 

Nadja Loser erläutert den Jahresabschluss 2024. Die Mitgliederbeiträge 

blieben im gleichen Rahmen wie letztes Jahr, es gab weniger Spenden von 

Mitgliedern, dafür mehr übrige Spenden und Legate. Die Erlösminderungen 

auf HW-Leistungen waren leicht höher als im letzten Jahr. Die Beiträge an die 

Spitex betrugen Fr. 7'337.50. 

Der Revisionsbericht wurde von Eveline Hunziker, Finanzkommission 

Leimbach und Carl von Heeren, Finanzkommission Reinach erstellt. Sie 

empfehlen der Mitgliederversammlung, die vorliegende Jahresrechnung des 

Vereinsjahres 2024 mit einem Gewinn von Fr. 3'275.60 und einem 

Vereinsvermögen von Fr. 67'121.98 zu genehmigen und dem Vorstand die 

Entlastung zu erteilen. 

Die Mitgliederversammlung stimmt über die Genehmigung der 

Jahresrechnung 2024, den Revisionsbericht 2024 und die Décharge Erteilung 

des Vorstandes ab. 

Alles wird einstimmig angenommen. 

 

5. Budget 2026 

 

Markus Bitterli erklärt, warum das Budget 2026 relativ früh gemacht wird. So 

kann der Mitgliederbeitrag fürs nächste Jahr bereits festgelegt werden und die 

Rechnungen können mit der Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung 

versandt werden (Portokosten sparen). 

Nadja Loser erläutert das Budget 2026. Sie weist darauf hin, dass es 

schwierig ist, ein Budget zu erstellen, da niemand weiss, wie viele Spenden 

und Legate eingehen werden. 

http://www.spitex-sonnenberg.ch/
http://www.spitex-sonnenberg.ch/


3 
 

Der Vorstand beantragt, das Budget 2026 zu genehmigen, den bisherigen 

Jahresbeitrag von Fr. 40.00 für Einzel- und Kollektivmitglieder sowie die 

bisherigen Vergünstigungen auf hauswirtschaftliche Leistungen von Fr. 5.00 

(Fr. 35.00 anstatt Normaltarif von Fr. 40.00 pro Stunde) beizubehalten. 

Die Mitgliederversammlung stimmt über das Budget 2026 ab. Es wird 

einstimmig angenommen. 

 

6. Wahlen 

 

Letztes Jahr wurden Präsident Markus Bitterli und Aktuarin Anneliese Heiz für 

4 Jahre wiedergewählt. Für die abtretende Kassierin Anette Woodtli konnte 

noch kein Ersatz gefunden werden.  

In Nadja Loser haben wir eine kompetente Person als Kassierin gefunden. 

Sie wird einstimmig für die nächsten drei Jahre gewählt. 

 

 

7. Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

8. Verschiedenes und Umfrage 

Max Rudolf Schlör informiert, dass die Integration der Spitex Beinwil am 

See/Birrwil gut verlaufen ist. Die Mitarbeitenden wurden übernommen, diese 

sind zufrieden mit dem neuen Arbeitsumfeld. Sorgen bereitet ihm die 

Zunahme von psychiatrischer Spitex. Aerzte und Fachpersonen sind 

überlastet, man prüft ein Angebot über die Spitex. Im Weiteren dankt er allen 

Mitarbeitenden der Spitex sowie dem Gönnerverein für die gespendeten 

Tablets. 

Markus Bitterli bedankt sich bei M.R. Schlör für seine Worte und dankt 

ebenfalls allen Spitex Mitarbeitenden für den grossen Einsatz. Er bittet die 

Mitglieder, Werbung für den Gönnerverein zu machen. 

 

9. Referat von Frau Fabienne Hard 

Anschliessend an die Mitgliederversammlung informiert Frau Fabienne Hard 

vom gleichnamigen Notariatsbüro in Reinach zum Thema «Erbrecht». 

Anhand von drei interessanten Beispielen erklärt sie alles Wichtige über 

Testament, Erbvertrag, Erblasser und Nachlass.  

Sie kann die Zuhörer mit ihrer sympathischen Art abholen und auf viele 

Fragen kompetent antworten. 

Auch nach dem Referat steht sie noch für Fragen zur Verfügung. 
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Mit grossem Applaus und einem Blumenstrauss wird Frau Hard für ihr 

informatives Referat gedankt. 

 

Im Anschluss wird Kaffee und Kuchen serviert, und die Mitglieder können den Abend 

mit anregenden Diskussionen ausklingen lassen. 

 

Für das Protokoll 

 

Anneliese Heiz 


